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1.

1.1

.{llgemeine Beschreibung

Allgemeine Vorbemerkurg

Die Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000 M-N 1 wird zum Überwachen
von BegrenäIngen im Freigelände bzw. zum ',berwad:ren des Vorfel-
des von Objekten eingesetzt.

Die Richtstreclce besteht aus Sender tmd Empfänger, die in r:nter-
sdriedlichen Abständen zwisdren zehn r:nd 150 Metern, auf Beton-
socl<el:r installiert, eine Überwachungszone bilden.

Sender und Empfänger werden an eine Primärleitung einer tberwa-
chungsz entr ale angesddossen.

Bei Bewegungen im (berwacll-rngsbereich ändert sich die Mikrowel-
len-Empfangsenergie. Die Anderungen werden rrcn den Auswerteein-
heiten erkannt r:nd der {berwachrngszentrale ,Is Alarm signali-
siert.

Der (berwachungsbereich der Mikro wellen-Richtstr ecke besteht aus
knen- urd Randzone. trr der Randzone köruren große, sich bewegen-
de Objekte einen Alarm auslösen. Bei Bewegr:ngen in der Innenzone
wird die Feldstärke am Empfänger auch durch kleinere, sich bewe-
gende Objekte so stark verändert, daß eine Alarmgabe erfolgt.

Die von den sendern abgestrahlte Mikrowellenenergie kann mit
einer von vier Frequenzen moduliert sein. Dadureh lassen sich
mehrere MikrowellenlRichtstred<en aneinandereihen, ohne daß sie
sich gegenseiti g beeinflussen.

Die Mikrowellen-Richtstred<e sollte stets mit einem mechanischen
Schutz, wie z. B. Außepzarrn, krnenzatrn, Mauer etc., kombiniert
werden.

Die örttichen verhäiltrisse müssen den Einsatzbedingungen der
Richtstreclce angepaßt werden und dürfen später keinerlei Veräinde-
rungen erfahren.

Die Leisturgsmerkmale der Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000

M-N l sind:

Volumerrüberwachtmg

Detektionsbereid: optisch nicht erkenrrbar

maximale Reichweite 150 m

geringe r lastallationsaufwand

Unterlage nur für internen Gebrauch
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L.2 Au$au

Sender und Empfänger der Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000
M-N 1 sind in wetterfesten, zylinderförmigen Ktmststoffgehäusen
untergebracht.

Die Gehäuse enthalten je

. einen Parabolryiegel

. einen Mikrowellenoszillator

. die Elektronik

. einen Sender oder Empfänger im Schutzgehäuse

Die Sende- oder Empfangsantenne besteht aus einem halbzylinder-
förmigen, parabolischen Spiegel tt:d einem srrrmmetrischen Hohllei-
ter incl. Sende- bzw. Empfangsdiode.

Zum optisd:ren Ausrichten der Mikrowellen-Richtstrecke ist an jedem
Gerät eine Einstellhilfe (Peilrohr) angebracht.

Die Alarmauslöstrng erfolgt tiber ein Alarmrelais im Empfänger. Der
Relaiskontakt ist ein einpoliger Umschaltekontakt.

Je (berwachungsabschnitt wird eine Primärleitung der (ber-
wachungszentrale benötigt.

Die Dedcelkontakte werden einer Sabotagegruppe zugeordnet.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Erklärung der Elemente:

I Einstellhilfe (Peilrohr )

2 symmetrisd:er Hotrlleiter

3 Sende- bzw. Empfangsdiode

4 Auswerteschaltung

5 Parabolspiegel

6 horlzontale Verstelhrng

7 vertikale Verstellung

B Elektronikbaugruppe

9 Kabeleinführtrng

10 Fußflansd:

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Sender r.md Empfäinger haben ein gleichartiges Antennensystem.

Im Brenrrpunkt eines parabolischen Spiegels ist die Antenne als Di-
pol angebracht. Die mechanische Anordrn-g zwisd:en Anterrne r.urd
Parabolspiegel kerurzeichnet die eng begrenzten, horizontalen und
vertikalen Str atrlenkeulen.

Dur& die Konstruktion der Anterrne, in Verbindung mit dem Spie-
gel, wird erreicht, daß die vertikale Ausbreitung des Erfassungsbe-
reid:es im Verhältris zur horizontalen Ausbreihrng klein bleibt.

Der Erfasstu:gsbereich besteht aus einer Irrrenzone r.nd einer Rand-
zone.

Flcri zontale Ausbrei tung

Erklän:ng der Elemente r:nd Bereiche:

1 Zar-rn
2 Randzone
3 krrrenzone
4 Pfosten

Die parallel, zur Richtstecke nach innen, stehenden Shitzpfosten
wirkerr vom Sender aus gesehen, wie eine geschlossene lVand r:nd
halten das Mikrowellenfeld vom Masdrendrahtzaun ab. Dadurch
werden die bei Wind unvermeidbaren, seitlidren Beweguragen des
Zaunes nicht bewertet.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Vertikale Ausbreitung

Erklänmg der Bereiche:

1 Randzone
2 Innenzone
3 tr toterrr Bereich

Itiorrtage mit Frmdament

Als Fundament kann ein rrcrgefertigter oder ein vor Ort gegossener
Betonsocl<el in den Boden eingesetzt werden.

Die Fundamentierung sollte einer Baufirma iibertragen werden.

Bauliche Voraussetztmgen lmd Streckerraulbau

Der Baugrund für die Frmdamente muß tragfähig sein.

Der Untergrund, auf dem das Mikrowellen-Detektionssystem instal-
liert wird, muß eben sein, so daß der Überwachungsstreifen über
die gesamte Detektionstrasse auch den Bodenbereich homogen ab-
deckt, um ein Unterkriechen auszuschließen.

Um den einwandfreien Betrieb des Mikrowellen-Detektionssystems
zu gewährleisten, muß der (berwachungsbereidr von allerr Bäumen,
Pflanzen tnd anderen beweglichen Gegenständen freigehalten
werden.

I:r den Kreuztu'rgsbereid:en, in denen es nidrt möglich ist, eine Ent-
fernung von fünf Meter von den Geräten zum Kreuzungrytlrrkt einzu-
halten, müssen besondere Maßnahmen ergriffen werden.

Es besteht eine Abhäingigkeit zwischen der seitlidren Ausdehnung
des (berwachungsstreifens, der Entfernung zwischen Sender r.nd
Empfänger trnd der gewählten (berwadnrngsempfindlichl<eit.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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1.3 Arbeitsweise

Die Strahlenkeule einer Mikrowellenrichtstrecke karrr als dreidi-
mensional-elliptisches Feld gesehen werden. Die Form dieses
Feldes ist im wesentlichen von der Entferrulng des Sender vom
Empfäinger bzw. von der Fokussiereinstelhrng abhängig.

Die Sender- trnd Empfängereinheit der Mikrowellen-Richtstrecke
ist mit je einem Parabolspiegel ar-rsgestattet.

Im Brennpunkt des Senderspiegels befindet sich ein Gr.uroszillator,
der Mikrowellen erzeugt. Nach Verstärkung und Modulation wird
das Signal abgestratrlt.

Am Empfänger bewirkt die vom Sender abgestrahlte Mikrowellen-
energie im Normalfall ein konstantes Eingangssignal. Dieses ändert
sich beim Eindringen einer Person oder eines Fatrrzeuges in den Er-
fassungsbereich. Das tberschreiten der eingestellten Ansprech-
schwelle führt zum Alarm.

Die einstellbare Ansprechschwelle (Empfindlichkeit) erlaubt ei.ne
optimale Arrpassung des Systems an örtliche Gegebenheiten.

Eine Trägerfrequenz r.rnd vier Modr:lationskanäle erlauben den
gleichzeitigen Betrieb von mehreren Richtstrecken innerhalb eines
Objektes.

Mit der Mikrowellen-Richtstrecke wird eine Detektionshöhe \rcn ca.
zwei Metern erreicht. Bei höheren Erfassrmgsbereidren ist eine
Mehrfachanordm-rng (2.B. zwei Strecken übereinander ) möglich.

Die maximale Reicl:weite zwischen Sender r:nd Empfänger beträgt
150 Meter, wobei in der Praxis Entfernungen \Dn 60 bis 100 Meter in
Verbindung mit Videoanlagen optimal sind.

Zur Vermeidr:ng toter Zonen werden die Mikrowellen-Richtstrecken
überlappend angeor&ret (Näheres siehe T-Teil 7.2.7.3.8) .

Etir die Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000 M-N 1 ist vom Betreiber
ein Antrag auf Erteihrng einer rrGenehmigung zum Errichten r.rnd Be-
treiben einer Furrkarrlage zur Erfassung \rcn Bewegur-rgsvorgänger-rtl
zu stellen. Die Genehmigung und der Betrieb sind gebührenpfliclr
tig.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Aufgrund geltender Polizei-Richtlinien dtirfen Freiland-(berwa-
drungseinrichtungen nicht auf Polizei-Notruf-Hauptrnelder geschal-
tet werden.

Die Alar mierung karrn folgendermaßen erfolgen:

. örtliche Alarmgabe (optisch, akustisch)

. automatisches Wähl- r:nd Ansagegerät (AWAG)

. festgeschalteteLeifungzumBewadrr:ngsunternehmen

1.4 Allgemeine Gerätedaten

Gehärce

wetter f este r Kunststoff

Farbe

gelb-oliv ähnlich RAL 6014
(oder weiß ähnlich RAL 9010)

Abmesongerr

Sender r.rrd Empfänger identisch

Höhe: ca. 1.370 mm
Durdrmesser: ca. 320 mm

Gewidtt

Sender r.urd Empf?inger identisch

ca. 28 kg

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Umgehmg$edingmgen

zulässige Urngebr.mgstemperatur 253 K bis 323 K ('Z0 oC bis + 50 oC)

zulässige relative Luftfeuchtigleit 0 bis 100 t

Schlrtzart

rP 65 (DrN 40050 )

Postalische Zulassurg

FIfZ-Nr. z GE 9179

Hinweis:

IP = fnternational protection

Unterlage nur für internen Gebrauch
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27.9927.L401 I

2. Bestelhmfang

2.1 Mikrowellen-Rictrtstred<e
GDS 3OOO TFN 1

Mikrowellen-Richtstrecke Sender,
Gerät 9,475 Crllz
Betriebsspannrmg 24Y -
Farbe: gelb-oliv

Mikrowellen-Richtstrecke Enrpfänger,
Gerät 9,475 GIlz
Betriebsspannung 24Y '
Farbe: gelb-oliv

27.9927.L402 L

27.9927,t403 1

2.2 Zubehä,r

Montagesatz
(je Gerät einmal erforderlich)

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Tednrische Daten

Betriebsspannulg
(Sender trnd Empfänger )

max. zuläs.si ge Restwelligkeit

Stromaufnahme
max. je Gerät

Reichweite

Betriebsfrequenzen

Betriebsfrequenzen
(Ausland)

Sendeleistung, moduliert

Kanalzahl

Modulationsgrad (AN4)

Empfindlichkeitsschaltung

24V-(13V-bis60V-)
Minuspotential am Gehäuse

2 Vss (bei 24V -)

100 mA

10 bis 150 m

9,475 CJfz + Z0 \tfr12

auf Anfrage

ca. 20 mW

4

ca. 90 %

5stufig
geringste Empfindlichkeit 0

höchste Empfindlictikeit 4

Unterlage nur für internen Gebrauch
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4.1

Bildteil

Semder oder Eryfänger mit Sockel

Erklärung der Elemente :

I Sender oder Empflinger
2 Kardanflansdr
3 einbetonierter Montagesatz
4 Betonsocl<el
5 Kabelzufrihrtrng
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